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Mit steigenden Scheidungszahlen nehmen auch diejenigen
Fälle zu, bei denen ein Elternteil dem anderen das gemein-
same Kind zu entfremden und den Kontakt zu vereiteln ver-
sucht. Die damit verbundene Zerstörung gewachsener Bin-
dungen führt zur erheblichen Traumatisierung betroffener Kin-
der und entfremdeter Eltern. Der Zerfall familialer Beziehun-
gen ist eine Wurzel zunehmender gesellschaftlicher Desinte-
grationserscheinungen (z. B. Jugendgewalt, Sucht-/Lei-
stungsstörungen, psychischer und psychosomatischer Lang-
zeitfolgen). Damit entstehen wachsende Herausforderungen
für Familienrichter, Rechtsanwälte, Jugendamtsmitarbeiter,
Sachverständige, Kinderärzte, Kinder- und Erwachsenen-

psychiater, Therapeuten und Verfahrenspfleger. Unter den
verschiedenen Erklärungsansätzen und Lösungsversuchen
bei Entfremdungsphänomenen hat das PAS-Konzept des
amerikanischen Kinderpsychiaters R. A. Gardner sowohl
wachsende internationale Anerkennung als auch Kritik gefun-
den.
Die Konferenzbeiträge möchten zur interdisziplinären Fach-
diskussion und zur Erweiterung der familiengerichtlichen Pra-
xis bei Sorgerechts- und Umgangsentscheidungen beitragen
sowie die Forschung im Bereich PAS und seiner Folgen für
Kinder, Eltern, Großeltern und die Gesellschaft als Ganzes
anregen.
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